
  

 

 

 

 

An die Mitglieder 
der Landeselternschaft der Gymnasien 
per Mail 

 

  Rundbrief März 2021 

 

 

 

Liebe Mitglieder,  
liebe Eltern, 

wir möchten Sie über unsere Aktivitäten in 
der letzten Zeit sowie aktuelle Themen in 
der Schul- und Bildungspolitik informieren, 
doch erst einmal in eigener Sache: 

Wir brauchen Sie! 

Mitgliederversammlung am 08.05.2021 
in Witten oder digital 

Live in Witten, natürlich unter den einschlä-
gigen Sicherheitsauflagen und leider nur mit 
einer Person pro Schulpflegschaft.  

oder 

digital, um die großen Veränderungen in 
der Führung unseres Verbandes trotzdem 
endlich regeln zu können. Mittlerweile haben 
sich die Tools wesentlich verbessert. Wir 
werden Sie zeitnah informieren. 

Alle Vorstandspositionen und Kassen-
prüfer stehen zur Wahl! Fassen Sie sich 
ein Herz und setzen Sie sich für die Bildung 
unserer Kinder ein. 

Gerade in der derzeitigen Pandemielage zei-
gen sich die großen Defizite in der Ausstat-
tung unserer Bildungseinrichtungen. Wir ha-
ben uns schon lange für eine durchdachte 
Aufgabenverteilung zwischen Schulträgern 
und Ministerium, eine bessere Lehreraus- 
und -fortbildung, für sinnvolle und zeitge-
mäße Inhalte der Kernlehrpläne und eine 
bessere Zusammenarbeit der Elternverbän-
de uvm. eingesetzt und müssen dies auch 
dringend weiterhin tun. Der enorme Schub, 
den die Digitalisierung durch die Coronakri-
se erfahren hat, muss zu einer flächende-
ckenden Versorgung führen und inhaltlich 
nachgesteuert werden, um für unsere Kin-
der einen dann hoffentlich optimierten Prä-
senzunterricht zu entwickeln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die großen Themengebiete kompetent und 
kritisch zu bearbeiten und zu konstruktiven 
Lösungsvorschlägen zu führen, gelingt uns 
nur mit engagierten Eltern, die dieser wich-
tigen Aufgabe einen Teil ihrer Zeit zu wid-
men bereit sind. Meine Zeit als Vorsitzende 
geht nun tatsächlich mit Verzögerung dem 
Ende entgegen und ich kann Ihnen versi-
chern, dass dies eine sehr spannende und 
herausfordernde Aufgabe war, in der ich 
nicht nur viel über unser politisches System 
gelernt habe. Das Korrektiv der fürsorgen-
den Eltern hat Verfassungsrang und ist bit-
ter nötig! Jedes Elternteil unserer Mitglieds-
schulen kann gewählt werden. Natürlich 
kann jeder von uns, wie im letzten Jahr 
häufig geschehen, auch selbst als einzelnes 
Elternteil einen kritischen Brief an das Mi-
nisterium schicken. Aber nur in der Ge-
meinschaft und im Schulterschluss mit an-
deren Eltern sind wir stark. 

Bitte melden Sie sich gern noch vor dem 
Einladungsversand, der direkt am Dienstag 
nach den Osterferien durchgeführt wird, – 
für ein kurzes Kennenlernen und zur Be-
antwortung Ihrer Fragen zu unserer Arbeit.   
 

Best Practice sammeln  
In Anbetracht der sich ständig ändernden 
Organisationsvorgaben des MSB für unsere 
Schulen haben wir eine Best-practice- 
Sammlung angelegt, damit wir voneinander 
lernen können (z. Bsp. gute Ideen für den 
Distanzunterricht; Eltern haben in Rheine 
durchgesetzt, dass € 1,3 Mio. für Raumluft-
filter trotz vorheriger gegenteiliger Ent-
scheidung des Schulträgers ins Budget ein-
gestellt werden). Nähere Informationen 
können von Herrn Franz-Josef Kahlen unter 
kahlen-leg@gmx.de eingeholt werden. 

 

 

https://www.le-gymnasien-nrw.de/index.php?id=304
https://www.le-gymnasien-nrw.de/index.php?id=304
mailto:kahlen-leg@gmx.de
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Zur besseren Lesbarkeit verwenden wir ausschließlich das generische Maskulinum. 
Wir schließen damit alle Geschlechter gleichberechtigt ein. 

 

Schulöffnungen 
Die Öffnung der Schulen ohne ein erweiter-
tes Schutzkonzept bei steigenden Inzidenz-
werten halten wir trotz Abstand für kaum 
vertretbar. Ein entsprechendes Echo kommt 
auch aus Ihren Reihen. Ohne regelmäßige, 
eng getaktete Testungen, hochwertige gut 
angepasste Masken, Raumluftfilter und 
Trennwände, zumindest in schlecht gelüfte-
ten Räumen, erscheint uns auch ein Unter-
richt mit Abstand derzeit als sehr riskant bei 
den wohl aggressiveren Mutationen. Ver-
schaffen Sie sich und Ihren Kindern vor Ort 
Gehör, in dem Sie in Ihrer Stadtschulpflegs-
chaft oder durch Zusammenschlüsse mehre-
rer Schulen beim Schulträger gemeinsam 
auftreten. Die Themen werden vor Ort um-
gesetzt oder eben auch nicht. Wir starten 
voraussichtlich noch vor den Ferien eine 
Umfrage für die Zeit nach den Osterferien. 

Abitur 
Die steigenden Ansteckungszahlen könnten 
eine Verschiebung des Abiturs nötig ma-
chen. Wir bleiben in engem Austausch mit 
dem MSB über die Modalitäten und drücken 
unseren Abiturienten die Daumen, dass sie 
gesund und gelassen bleiben und alles wie 
geplant läuft. 

Lückenschluss/Ferienkurse 
Wir gehen davon aus, dass die Themen Lü-
ckenschluss und Sicherung von Unterrichts-
inhalten die Schulpolitik für mehrere Jahre 
beanspruchen werden. Das genaue Ausmaß 
der seit März 2020 entstandenen Lücken 
wird erst erkennbar sein, wenn alle Schüler 
wieder regelmäßig im Präsenzunterricht be-
schult werden 

Das Land stellt € 36 Mio. für Ferienkurse zur 
Verfügung. Die Richtlinie über die Förderung 
außerschulischer Bildung vom 1. März hal-
ten wir allerdings nicht für ausreichend auf 
die Bedürfnisse der Schüler ausgerichtet, 
die erst festgestellt werden müssen. Wir 
versuchen hier noch eine Verbesserung zu 
erreichen. Im Übrigen möchten wir Sie er-
mutigen, auf Ihre Schulleitungen und die 
Schulträger zuzugehen, um eine Optimie-
rung vor Ort anzuregen. 

Schulkonferenz 
Wir konnten durchsetzen, dass bei der Ge-
staltung der Unterrichtskonzepte im Wech-
selunterricht die Schulkonferenz miteinge-
bunden werden soll. Bleiben Sie im engen 
Austausch mit Ihrer Schule zur Verbesse-
rung sowohl des Distanzmodells als auch 
des Wechselunterrichts. Hier ist das Feed-
back der Schüler und Eltern enorm wichtig. 
Für alle ist dies Neuland. 

 
 

Ausschüsse und AG 
Wir haben eine Digital-AG ins Leben geru-
fen, die auch in Zusammenarbeit mit den 
anderen Ausschüssen Themen wie Daten-
hoheit, Sucht, Fake News, sinnvolle Be-
schulungskonzepte etc. vertieft bearbeitet 
und Bildungsangebote für Eltern und Schü-
ler vermitteln möchte.  

Für die Arbeit dort und in unseren verschie-
denen Ausschüssen suchen wir immer en-
gagierte und interessierte Mitstreiter (ange-
sprochen sind alle interessierten Eltern an 
unseren Mitgliedsschulen). Nutzen Sie die 
Gelegenheit, Ihre Ideen einzubringen und 
Ihre Interessen zu vertreten oder andere 
dazu zu motivieren.  

Eine Mail an die Geschäftsstelle oder ein 
Anruf dort genügen und Sie werden in die 
Liste des entsprechenden Ausschusses oder 
der entsprechenden Arbeitsgruppe aufge-
nommen. Danach erhalten Sie die Einla-
dungen zu den Sitzungen und die dazuge-
hörigen Informationen.  

Die aktuellen Sitzungstermine finden Sie 
auch auf unserer Website unter Termine. 

Versetzungen/Wiederholungen 
Derzeit läuft das Gesetzgebungsverfahren 
dazu. Unsere erste Stellungnahme können 
Sie unter hier einsehen. Die Versetzungen 
werden dieses Jahr nicht automatisch, aber 
mit Erleichterungen erfolgen. 

Informatik für die Klassen 5 und 6 
Die Lehrpläne für das neue Pflichtfach In-
formatik werden zurzeit festgelegt. Leider 
müssen wir am Gymnasium mit einem 
„Gap“ zwischen der 5./6. und 9. Klasse le-
ben. Erst dann beginnen die Wahlpflichtfä-
cher und damit eine Fortsetzungsmöglich-
keit des Faches. Wir hoffen und regen an, 
dass vielleicht AGen diese Lücke füllen kön-
nen. 

Umfragen 
An unserer letzten Umfrage Anfang des Jah-
res haben über 40.000 Mitglieder teilge-
nommen. Danke dafür! Allein diese enorme 
Beteiligung hat unserer Position in der öf-
fentlichen Wahrnehmung großen Nachdruck 
verliehen. Bei den derzeit zahlreichen Ver-
änderungen brauchen wir weiterhin Ihre re-
ge Beteiligung; und wenn Sie bei der For-
mulierung der Fragen mitarbeiten wollen 
und evtl. sogar berufliche Expertise mitbrin-
gen, freuen wir uns auf Ihre Unterstützung.  

Mediennutzung in der Familie 
Ein verantwortungsvoller und altersgerech-
ter Umgang mit Medien ist nicht nur in der 
Schule, sondern auch in vielen Familien ein 
ständiges Thema, deshalb noch einmal der 
Hinweis in Corona-Zeiten: 

https://www.le-gymnasien-nrw.de/index.php?id=16
https://www.le-gymnasien-nrw.de/fileadmin/user_upload/Downloaddateien/Verbandsarbeit/Stellungnahmen/LEGYMNW_Stellungnahme_Zweites_Bildungssicherungsgesetz20210305.pdf
https://www.le-gymnasien-nrw.de/index.php?id=58&tx_news_pi1%5Bnews%5D=440&tx_news_pi1%5Bday%5D=24&tx_news_pi1%5Bmonth%5D=2&tx_news_pi1%5Byear%5D=2021&cHash=e3f8942ce7d0c4d8331e5f5033b97d26
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Zur besseren Lesbarkeit verwenden wir ausschließlich das generische Maskulinum. 
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Der Medienratgeber für Eltern will dabei un-
terstützen und liefert Tipps und Tricks für 
entspannte Medienerziehung. Sie können ihn 
bequem online einsehen oder auch als Druck 
bestellen. 

Auch unsere neue Digital-AG nimmt sich 
dieses Themas an und steht für Fragen und 
mit Ideen gerne zur Verfügung. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
eine schöne Osterzeit und alles Gute für 
die Gesundheit! 
 

Herzliche Grüße 

Für den Vorstand der Landeselternschaft 
der Gymnasien in NRW e.V. 

- Jutta Löchner -  

 

 

Mitgliedsbeitrag – herzlichen Dank 

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, die 
mit der Beitragszahlung unsere Arbeit mög-
lich machen. 

Spendenaufruf! 

Alle Mitglieder, die noch nicht zur Überwei-
sung des Beitrages gekommen sind, möchten 
wir herzlich um Prüfung bitten und gern, die 
letzten Monate dieses Schuljahres zum Sam-
meln zu nutzen.  

Gern geben wir Ihnen dazu Tipps und beant-
worten Ihre Fragen. Melden Sie sich telefo-
nisch unter 02 11 / 1 71 18 83 oder per Mail 
an info@le-gymnasien-nrw.de 

 

https://www.medienratgeber-fuer-eltern.de/
mailto:info@le-gymnasien-nrw.de

